
Liebe Gemeinde,
das Sommerlicht erschöpft sich in den Herbst-
farben der Natur. Das äußere Licht zieht sich
mehr und mehr zurück. Die Herbstfarben im
Laub und in den Früchten leuchten wie von
innen her in die Welt hinaus, bevor der kahle
und  dunkle  Winter  das  äußere  Leben  zur
Ruhe bringt. Die Herbstzeit ist wie ein Über-
gang vom äußeren Licht in die äußere Dun-
kelheit.  Eine  Jahreszeit,  die  den  Menschen
zur Frage anregen kann: Wie kann das emp-
fangene kosmische Sonnenlicht in meine In-
nerlichkeit  einziehen,  damit  mein  Innerstes
nicht  mit  dem äußeren Licht  im Dunkel  der
Winterzeit schwindet? 

Die Antwort  auf diese Frage lebt  im Wesen
Michaels, das sich zu dieser Jahreszeit in be-
sonderer  Weise  jedem Menschen wirkungs-
voll  und  erlebbar  offenbaren  kann.  In  der
Stimmung Michaels findet der Mensch den in-
neren Sieg über den Niedergang des äußeren
Lebens. 

In der Bemühung, „Michaels Wink“ zu folgen,
im Sinne der Bewegung für religiöse Erneue-
rung, sende ich Ihnen lichtvolle Herbstgrüße
zu.

Auch im Namen von Frau Thriemer,

Ihr Eolo Berardi

Die Christengemeinschaft neu (er)leben
Wir laden Sie herzlich zu unserer Gesprächsrun-
de ein, die in drei Themenblöcke aufgeteilt ist:

Erste Begegnung
Wie erlebe ich die Christengemeinschaft in Bezug
auf Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft? 
Samstag 6.9. um 10.15 Uhr im Gemeindehaus

Zweite Begegnung
Welche Zukunftsimpulse können wir herausarbei-
ten? Welche kleinen oder großen Impulse können
für die Zukunft förderlich sein?
Samstag 25.10. um 10.15 Uhr im Gemeindehaus

Dritte Begegnung
Wie können wir  den Geist  der  Christengemein-
schaft in die Welt strahlen lassen? 
Samstag 1.11. um 10.15 Uhr im Gemeindehaus

Außerdem sind Sie herzlich eingeladen, an den
Menschweihehandlungen vor den Gesprächsrun-
den teilzunehmen, wenn Sie sich auf das Thema
einstimmen möchten.

Immo Lünzer und Eolo Berardi

Gesprächskreis Ü60
zweites Treffen am Samstag 13.9., 17.00 Uhr 

Nachklang des ersten Ü60-Treffens
Welche Lebensfragen stellen wir beim Über-
gang in ein neues Lebensalter?

Wie finde ich sinnvolle Aufgaben, die zu mir
passen, wenn der berufliche Zusammenhang
wegfällt?

Will ich meinen Wohn- Lebensort verändern?

Wie beeinflusst meine bisherige Biografie Ant-
worten auf diese Fragen?

All  diese  Gedanken  hat  eine  Gruppe  Men-
schen im Alter von Ü60 bei einem ersten Tref-
fen bewegt und wird es weiterhin tun. Wir wol-
len auch anhand unserer Biografie und den
zugehörigen  Qualitäten  der  jeweiligen  Jahr-
siebte Antworten auf Lebensfragen finden und
uns gegenseitig inspirieren.

Gegenseitige Hilfeleistungen, Einsatz im Ge-
meindeleben,  geistige  Vertiefungen  waren
Themen,  zu  denen  wir  gerade  versuchen,
Neues zu entwickeln.

Wer sich angesprochen fühlt,  dabei  sein zu
wollen, ist herzlich eingeladen zum nächsten
Ü60-Treffen.

Herzliche Grüße im Namen der Ü60-Gruppe
Astrid Best-Botthof
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Meteorisches Eisen
O Mensch,
Du bildest es zu deinem Dienste,
Du offenbarst es seinem Stoffeswerte nach
In vielen deiner Werke.
Es wird dir Heil jedoch erst sein,
Wenn dir sich offenbart
Seines Geistes Hochgewalt.
Rudolf Steiner
Michaels Schwert


